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! Anzeigenpreis : Die einspaltige Zeile oder
! deren Raum 1i> Pfg.^ Druck und Verlag von Adolf Dnp »
s in Durlach . — Fernsprecher Nr. ev4 .

lirschkink wöchentlich 1 —8 mal je nach
Bedarf -

Bezugspreis für Einzeldezug durch die Post
oder den Verlag dierteljälirlich 1 Mk.

Ar . 28 . Samstag , 9. Mai 1914.
Durlach .

Zwangs - Versteigerung
zum Zwecke der Aufhebung einer Gemeinschaft .

V . 3/14 . Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in der Gemarkung Durlach be-
legenen , im Grundbuche von Durlach Band 36 Heft 18 zur Zeit der Eintragung des Ver-
steigerungsvermcrkcs auf den Namen des Gcsamtguts der Fahrnirgemeinschzst zwischen dem
Landwirt Christof Adam Ammann in Durlach und Ehefrau Rosine geb . Pfersching
eingetragenen , nachstehend beschriebenen Grundstücke am

Freitag den 26 . Juni 1914 , vormittags 9 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat in dessen Diensträum -. n , AmtsgerichlSgebäude 1 . Stock,
Zimmer Nr . 6 hier , versteigert werden .

Der Versteigernngsvermerk ist am 2 . April 1914 in das Grundbuch eingetragen
worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der übrigen die Grundstücke
betreffenden Nqchweisungen, insbesondere der Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung . Rechte , soweit sie zur Zeit der Eintragung des Ber -
steigeritngsvermerks aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren , spätestens im Versteigerungs¬
termine vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger
widerspricht , glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebots
nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem Ansprüche des
Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht haben , werden auf-
ges ordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des
Verfahrens herbeizuführen , widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlvs an die Stelle
des versteigerten Gegenstandes tritt .

Welcdreivung der zu uerkeigerudeu Grundstücke : Dchiitzung.
1 . Lgb . Nr . 5696 . 13 a 20 gm Ackerland in der unteren Luß , es Nr .

5599 lSradtgememde Durlach ) , as . Nr . 506l (selbst) . 2640
2 . Lgb . Nr . 5601 . 13 L 42 gm Acker allda , es Nr . 5600 ( selbst) , as .
- Nr 5651 a (ütdsl ) . . . 2680 .^«
3 . Lgb . Nr . 5601s . 13 a 42 gm Acker allda , es . Nr 560l (selbst) , as.

Rr . 5603 (Heinrich Krebs , Landwirt ) . 2680 ^ 6.
Durlach den 6 . Mai 1914 .

Grohh . Notariat k als BoMrecknngsaeriM .
De« Haushaltplan der Handwerks¬

kammer Karlsruhe betr.
Nach dem von der Handwerkskammer Karls¬

ruhe ausgestellten und von Großh . Landes¬
gewerbeamt genehmigten Haushaltplan be¬
trägt der durch Umlage aufzubringende Auf¬
wand der Kammer für 1 . April 1914/15
23 700 M . und bei 19 203 Betriebseinheiten

der einfache Kostenaufwand für eine solche
1 Mk . 30 Pf .

Gemäß K 5 der Verordnung vom 30 . Ok¬
tober 1906 entfallen auf die Gemeinden des
diesseitigen Amtsbezirks 1652 Mk . 30 Pf . ,
wovon zu zahlen haben : Aue 59 Akk. 80 Pf . ,
Auerbach 7 Mk. 80 Pf . , Berghausen 68 Mk.
90 Pf . , Durlach 478 Mk. 40 Pf . , Grötzingen
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106 Mk . 60 Pf . , Grünwettersbach 40 Mk.
30 Pf . , Hohenwettersbach 5 Mk. 20 Pf . , Jöh -
lingen 88 Mk . 40 Pf . , Kleinsteinbach 26 Mk. ,
Königsbach 119 Mk . 60 Pf . , Langensteinbach
148 Mk. 20 Pf . , Palmbach 16 Mk. 90 Pf . ,
Singen 26 Mk . , Söllingen 89 Mk. 70 Pf . ,
Spielberg 40 Mk . 30 Pf . , Stupferich 37 Mk.
70 Pf . , Untermutschelbach 18 Mk. 20 Pf . ,
Weingarten 140 Mk . 40 Pf . , Wilferdingen
85 Mk. 80 Pf . , Wolfartsweier 16 Mk. 90 Pf . ,
Wöschbach 31 Mk . 20 Pf .

Durlach den 1 . Mai 1914 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Tagesordnung
für die am

Mittwoch den » ». Mai LS14.
vormittags 9 Uhr , stattfindende

Bezirksrats - Sitzung .
l . Oeffentliche Sitzung :

VerwaltungLrechtsstreitigkeiten :
Keine.

1! Verwaltungssachen :
1 . Gesuch des Poliers Josef Ehnis von Jöh -

lingen um Erlaubnis zum Betrieb der Real -
gastwirtschait zum „ Noble " in Jöhlingen .

2 Gesuch des Maurers Eugen Hurst von
Wöschbach um Erlaubnis zum Betrieb der
Realgastwirtschaft zum „ Schwan " in
Wöschbach .

3 . Gesuch der Emilie Klein Witwe vonObrig -
heim um Erlaubnis zum Betrieb der
Scharkwirtschast mit Branntweinschank
„ zum Bahnhof " in Jöhlingen

4 . Gesuch des Heinrich Gaß jr ., Metzger von
Weingarten , um Erlaubnis zum Betrieb
der Scbankwirtschaft mit Branntweinschank
.. zur Linde " in Weingarten .

5 . Gesuch des Architekten Rudolf Adam von
Durlach um Erlaubnis zum Betrieb der
Schankwirtschaft mit Branntweinschank
zum „ Deutschen Hof " in Durlach .

6 . Gesuch des Hermann Frauke , Wirt , von
C ocau um Erlaubnis zum Betrieb der
Gastwirt chaft „ Gut Schöneck " auf dem
Turmberg bei Durlach

7 . Gesuch der Fritz Roß Eheleute von Emden
um E laubms zum Betrieb der Schank
wirtschaften mit Bcanntweinschank „ zum
Äurgbof " und „ zur Friedrichshöhe " auf
dem Turmberq .

8 . Gesuch des Metzgers H - rmann Schenkel
in Durlach um Erlaubnis zur Verlegung
seines SchankwirrschaftSbetriebs von der
Wirtschaft zur „ Allen Residenz" nach der

Schankwirtschaft mit Branntweinschank
zum „Schlößle " in Durlach.

9 . Gesuch der Lederfabrik Herrmann L Ett »
länger in Durlach um Erlaubnis zur Er »
richtung eines Gerbereischuppens.

10. Gesuch der Rosa Brenk von Kup
'
erzell,

wohnhaft in Durlach , um Erlaubnis zum
Betrieb eines Stellenvermittelung - »
geschäfteS .

11 . Gesuch deS Gemeinderats Durlach um
Verlängerung der Frist zur Ableitung
der Schmutzwasser aus dem Dürrbach¬
gebiet in den Landgraben .
II . Nicht öffentliche Sitzung :

1 . Farrenhaltung in Auerbach, hier die Fest¬
setzung der Vergütung des FarrenhalterS .

2 . Einteilung des Amtsbezirks Durlach in
Bezirksratsdistrikte .

3 Abhör der Gemeinderechnung Auerbach
nebst Anhangsrechnung für 1912.

4 . Abhör der Gemeinderechnungen Klein» '
steinbach , Palmbach , Söllingen , Unter¬
mutschelbach für 1912 .

5 . Abhör der Rechnung der OctSviehver»
sicherungsanstalt Palmbach für 1912.

6 . Abhör der Rechnungen der Gemeinde-
krankenversicherungen von Berghausrn ,
Königsbach , SingenundSöllingen sürI9 l 2 .

7 . Abhör der Rechnung der Gememdekranken-
versicherungSoerbandS Langensteinbach,
Spielberg . Auerbach und Untermutschel¬
bach für 1912 .

8 . Abhör der Rechnung der Sparkasse Dur¬
lach für 1912

Durlach den 8 . Mai 1914.
Großherzogliches Bezirksamt .

Stratzenwärterstelle.
Die Straßenwärterstelle Strecke Nr . 48 des

Kreiswegs Nr . 29 Durlach - Thomashof . mit
dem Wohnsitz in Durlach oder Stupferich , ist
neu zu besetzen . Der Jahreslohn beträgt 720
und steigt durch zweijährige Zulagen von je
24 bis 960

Andauernde gute Führung und Leistung ge¬
währt Aussicht auf Erlangung eines Ruhe¬
gehalts , sowie im Todesfall auf Gewährung
von Sterbegeld , Witwen - und Waisengeld .

Bewerber wollen sich unter Vorlage der
Militärpapiere , des gemeinderätlichen Leu¬
mundszeugnisses und ärztlichen Gesundheits¬
zeugnisses längstens bis zum 18 . Mai d I .
bei Straßenmeister Rübenacker in Durlach
anmelden .

Karlsruhe den 1 . Mai 1914 .
Gr . Wasser- und Straßenbauinspektion .
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